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kreis & quer

Es gibt Leute, die können sich
ihre Termine sehr gut merken.

Zu denen zähle auch ich mich. Aber
keiner ist unfehlbar, also kann es
natürlich auch mir irgendwann pas-
sieren, dass mal etwas durchrutscht.

Wer glaubt, ein privater Termin-
kalender würde Abhilfe schaffen,
der irrt. Diesen Versuch habe ich
schon gestartet.

Einen wunderschönen Kalender
habe ich mir zugelegt. Die ersten
Tage wurde er auch sorgfältig ge-

Alles im Kopf
hegt und gepflegt mit ganz vielen
Einträgen. Jeden Termin habe ich
notiert, um das gute Buch vollzu-
kriegen. Aber nachschauen brauch-
te ich trotzdem nichts, ich hatte
auch weiterhin alles im Kopf.

Im Gegenteil, zum Schluss musste
ich mich täglich daran erinnern, ei-
nen Termin einzutragen, den ich ei-
gentlich eh nicht vergessen würde,
damit später, sollte ich denn mal
wirklich nachschauen wollen, alles
seine Richtigkeit hat und vollstän-
dig ist. Eigentlich Unsinn.

Deshalb habe ich so einen ganz
schnell wieder abgeschafft. Ein
kleiner Notizzettel tut es im Notfall
schließlich auch. –kpy–

Einfach für die Kinder da sein
Die Praktikanten der „Kinderhilfe Nepal Mitterfels“ leisten Hilfe vor Ort

Straubing-Bogen. Es ist eine
aufregende Zeit, die hinter Anna
Danzer, Dominik Bachmeier und
Moritz Opree liegt. Fünf Monate
lang waren die drei als Praktikan-
ten im Heim der „Kinderhilfe Nepal
Mitterfels“ im Kathmandutal. Tau-
sende Kilometer entfernt von ihrer
Heimat haben sie viele neue Erfah-
rungen gesammelt, fremde Kultu-
ren kennengelernt und gleichzeitig
etwas Gutes getan. Denn in dem
Heim wird jede helfende Hand ge-
braucht.

Insgesamt 38 Kinder im Alter von
fünf bis 17 Jahren leben derzeit im
„Children Welfare Center“ der Kin-
derhilfe Nepal Mitterfels. Sie alle
haben dort eine Heimat, genug zu
essen und – was am Wichtigsten ist –
alle erhalten eine geregelte Schul-
ausbildung und Gesundheitsversor-
gung. In den vergangenen Jahren
konnte die Kinderhilfe so schon viel
Gutes bewirken. Damit das auch
weiter so bleibt, ist der Verein auf
freiwillige Helfer angewiesen. Des-
halb freut sich das Ehepaar Herbert
und Ulli Schneeweis, die Begründer
der Kinderhilfe Nepal, immer wie-
der, wenn sich Praktikanten bei ih-
nen melden. „Es ist für uns eine un-
glaublich große Hilfe, jemanden vor
Ort zu haben“, erklärt Herbert
Schneeweis.

Die Aufgabe der Praktikanten
besteht vor allem in einem: Für die
Kinder da sein. Das geht früh mor-
gens los, wenn sie aufstehen und
hört abends mit dem Zu-Bett-Ge-
hen auf. Die Praktikanten helfen
den kleineren Kindern beim Anzie-
hen und Zähneputzen, bereiten das
Frühstück mit vor, bringen die Kin-
der zur Schule, holen sie von dort
ab, sorgen für den Mittagssnack und
helfen bei den Hausaufgaben. Au-
ßerdem kümmern sie sich auch um
das Freizeitprogramm. Wie die drei
Praktikanten erzählen, ist da ein
bisschen Einfallsreichtum gefragt.
Vom Fingerhakeln, Armdrücken,
bis hin zum Zeichnen und Gitarre-
spielen haben sie den Kindern eini-
ges geboten.

Ein neuer Abfluss
für das Waschbecken
Dominik Bachmeier und Moritz

Opree mussten vor Ort allerdings
auch noch ihr handwerkliches Ge-
schick zeigen. „Am Anfang unserer
Zeit im Heim haben wir für das
Waschbecken des Bades im Erdge-
schoss einen Abfluss gekauft und
eingebaut. Trotz provisorischer Lö-
sung funktioniert es nun einwand-
frei“, berichten sie stolz. Dominik
und Moritz begleiteten außerdem
die Kinder zum Zahnarzt. Eine Ak-
tion, die drei Tage dauerte.

Was für den Verein auch immer
sehr wichtig ist: Die Praktikanten
vor Ort sichten die Unterlagen über
die einzelnen Kinder. Herbert und
Ulli Schneeweis legen viel Wert da-
rauf, so gut wie möglich über den
Ausbildungsstand der Kinder Be-
scheid zu wissen. Schließlich soll
die Hilfe auch ankommen. Herbert
Schneeweis reist zwar einmal im
Jahr immer persönlich nach Nepal –
meist unangemeldet – , um die Lage
zu überprüfen, aber wenn jemand
vor Ort ist, der die Unterlagen schon
einmal sichtet und vorsortiert, er-
spare ihm das sehr viel Arbeit, so
Schneeweis.

Doch die Praktikanten der Kin-
derhilfe Nepal sind nicht nur zum
Helfen vor Ort. Sie haben auch die
Möglichkeit, das Land Nepal in all
seinen Facetten kennenzulernen.
Dominik und Moritz unternahmen
unter anderem eine Trekking-Tour

ins Himalaya-Gebirge. Bis auf 3400
Meter ging es für sie hinauf – nicht
immer ganz unanstrengend. „3200
Stufen am Stück sind gar nicht so
leicht“, erzählt Dominik. Nach die-
ser Etappe legte er sich 14 Stunden
ins Bett. „Aber der Aufstieg lohnte
sich“, so Dominik. „An unserem
dritten Morgen durften wir den
Sonnenaufgang auf 3400 Meter
Höhe miterleben – ein gigantisches
Panorama.“

Dominik und Moritz reisen jetzt
gerade noch einige Monate durch
Indien, um auch den dortigen Kul-
turkreis kennenzulernen. Für Anna
geht es in Nepal noch weiter. Sie ist
in ein weiteres Heim geschickt wor-
den, das ebenfalls von der „Kinder-
hilfe Nepal Mitterfels“ unterstützt
wird, um dieses weiter aufzubauen.
Dort leben derzeit elf Kinder, die
Anna jetzt umsorgt und zur Schule
bringt. Dieses Heim ist ein Beweis

dafür, dass der Mitterfelser Verein
schon einiges bewirkt hat. Denn es
wurde gegründet von einem ehema-
ligen Heimkind des Children Welfa-
re Centers. Für das Ehepaar
Schneeweis ist das durchaus eine
Bestätigung dafür, dass sich der
Einsatz lohnt. Doch was für sie noch
viel wichtiger ist: „Wir haben noch
nie ein Kind an die Straße verloren
und haben bisher 32 Kindern die
Schulbildung ermöglicht, bei den
meisten mit Collegeabschluss. Alle
konnten in die Gesellschaft und Ar-
beitswelt integriert werden.“

Auch kleinere Projekte
vor Ort werden finanziert
Neben den beiden Kinderheimen

finanziert der Mitterfelser Verein
auch kleinere Projekte vor Ort wie
zum Beispiel die Schulspeisung an
einer Regierungsschule in einem
Armenviertel in Kathmandu für 60
Kinder und ein Blindenprojekt mit
derzeit vier Kindern, die an einer
Integrations-Schule die Möglich-
keit für einen Schulbesuch bekom-
men. Derartige Projekte und auch
das Heim vor Ort werden vor allem
durch Mitgliedsbeiträge, Spenden
und zahlreiche Aktionen, wie zum
Beispiel dem traditionellen Stand
am Bogenberger Weihnachtsmarkt
am zweiten Advent finanziert.

Heuer wird es am Bogenberg noch
etwas Besonderes geben: Neben
dem schon bekannten Verkostungs-
Stand wird es diesmal erstmalig ein
Infostand mit den drei Praktikanten
Anna Wenz, Lisa Nagel und Anto-
nia Pielmeier geben, die im ersten
Halbjahr diesen Jahres in Kath-
mandu waren. Hier können sich In-
teressenten aus erster Hand infor-
mieren, wenn sie vorhaben, bei-
spielsweise nach oder zwischen dem
Studium ein Auslandspraktikum zu
machen. –ver–
■ Weitere Informationen ...

... gibt es im Internet auf der Ver-
einshomepage „www.kinderhilfe-
nepal-mitterfels.de“ oder auf face-
book unter „https://www.face-
book.com/pages/Kinderhilfe-Ne-
pal-Mitterfels-eV“.

Die Praktikanten Anna Danzer (zweite Reihe, Zweite von links) und Dominik Bachmeier (oben rechts) bei einem Tages-
ausflug mit den Heimkindern. (Privatfotos)

Ein imposanter Blick über das Himalaya-Gebirge bot sich den Praktikanten bei ihrer Trekking-Tour. – Anna Danzer
(rechts) mit den Kindern am Lagerfeuer.

■ Volkshochschule

Bogen. EDV-Einführung und In-
ternet für alle Altersklassen: Ab
heute, Dienstag, 2.12., 9.30 bis 11.30
Uhr, 4 Vormittage (Di und Do),
Lehrsaal Arber, Bildungszentrum
Oberalteich. Kursleiter: Thomas
Preller.

Bogen. Anwendung und Möglich-
keiten von Facebook: Mittwoch,
3.12., 18 bis 21 Uhr, Lehrsaal Arber,
Bildungszentrum OA. Kursleiter:
Thomas Preller.

Bogen. Aerobic und Fitness: Ab
Dienstag, 13.1., 18 bis 19.30 Uhr (8
Abende), Turnhalle Realschule Bo-
gen. Leitung: Benjamin Spielbauer.

Bogen. Veganes Drei-Gänge-Me-
nü: Samstag, 6.12., 14 bis 17 Uhr,
Schulküche Herzog-Ludwig-Mit-
telschule Bogen. Kursleiterin: An-
gela Fisch.

Bogen. Partnermassage: Heute,
Dienstag, 2.12., 19 bis 20.30 Uhr,
Massagepraxis Di Matteo, Bogen.
Kursleiter: Marco Di Matteo.

Bogen. Abnehmen und Wohlfüh-
len mit praktischem Kochen: Ab
Mittwoch, 14.1., 18.30 bis 20.45 Uhr
(8 Abende), Herzog-Ludwig-Mittel-

schule Bogen. Kursleitung: Regina
Groll.

Bogen. Mama-Baby-Yoga. Ab
Montag, 12.1., 9.30 bis 11 Uhr (7
Vormittage), Lehrsaal OSSER, Vhs-
Bildungszentrum Oberalteich.
Kursleiterin: Angela Fisch.

Bogen. Yoga für Schwangere ab
12. SSW: Ab Montag, 12.1., 18 bis
19.30 Uhr (7 Abende), Kulturraum
im Bahnhofsgebäude. Kursleiterin:
Angela Fisch.

Bogen. Zumba®: Ab Montag,
12.1., 17.30 bis 18.30 Uhr (10 Aben-
de wöchentlich), Turnhalle Herzog-
Ludwig-Mittelschule Bogen. Kurs-
leiter: Elvira Fast.

• Anmeldung bei Peter Preller,
Tel.: 09422/402968, E-Mail: bo-
gen@vhs-straubing-bogen.de

Straßkirchen. Hata-Yoga: Diens-
tag, 13.1., 13.30 bis 14.45 Uhr, Rat-
haus Irlbach.

• Anmeldung unter Tel.: 09424/
949399 oder 0151/5243021.

Konzell-Rattenberg-Haibach.
Kinder- und Jugendchor: Freitag,
12.12., 16 bis 17.30 Uhr, in der
Schule Konzell.

Kirchroth. Kinderturnen: Freitag,
9.1. (fünfzehnmal), 14.30 bis 15.30
Uhr, Turnhalle.

Kirchroth. Mutter-Kind-Turnen:
Freitag, 9.1. (fünfzehnmal), 15.30
bis 16.30 Uhr, Turnhalle.

Kirchroth. Musikalische Erzie-
hung: Donnerstag, 22.1. (zehnmal),
16 bis 16.45 Uhr, Kindergarten.

Kirchroth. Socken stricken: Don-
nerstag, 8.1. (dreimal), 19 bis 20.30
Uhr, MZG.

Kirchroth. Mützen häkeln: Don-
nerstag, 5.2., 19 bis 20.30 Uhr, MZG.

Kirchroth. Filzhausschuhe stri-
cken: Donnerstag, 19.2. (zweimal),
19 bis 20.30 Uhr, MZG.

Kirchroth. Tiffany Glasdeko:
Donnerstag, 16.4., 19 bis 22 Uhr,
MZG.

• Anmeldung bei T. Janker, Tel.:
09428-949414, E-Mail: tan-
ja.vhs@t-online.de

* * *
E-Mail-Adressen von den Außenstel-
len der Volkshochschule sind im In-
ternet unter folgender Adresse zu fin-
den: www.vhs-bildungszentrum.de
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